Die Jagd nach dem goldenen Euro

Wettbewerb der Wirtschaftsgymnasien

Brackwede. An einem Wettbewerb der Wirtschaftsgymnasien aus dem gesamten Regierungsbezirk Detmold um den „Goldenen Euro 2010“ haben 40 Schüler aus 10 Wirtschaftsgymnasien am Rudolf-Rempel-Berufskolleg teilgenommen. Gewonnen hat das Gutenberg-Kolleg aus Bünde.


Bei dem Wettbewerb wurde eine Marktsituation simuliert, in der mehrere Unternehmen rivalisieren, die Campingzelte verkaufen. Dabei schlüpften die Schüler in die Rolle eines Unternehmensvorstandes. Sie konnten Mitarbeiter einstellen, Produktionsmaschinen kaufen und verkaufen, über Marketinginstrumente und Vertriebswege entscheiden. Auch eine konkrete Finanzplanung für ihr Unternehmen mussten die Schüler dabei erstellen und eine Kalkulation für ihre Produkte durchführen.

Die Ausgangsvoraussetzungen waren für alle Schülergruppen identisch: Alle hatten zu Beginn die gleichen Marktanteile, Produktionszahlen, Mitarbeiterzahlen und den gleichen Bekanntheitsgrad. Dann galt es, durch unternehmerische Entscheidungen das jeweilige Unternehmen zum Erfolg zu führen.

Es siegte der „Unternehmensvorstand“ des Erich-Gutenberg-Berufskollegs aus Bünde mit Lena Bartelheimer, Julia Moschner, Leon Juros und Julian Buddenberg. Ihre Strategie mit dem stetigen Ausbau ihrer Vertriebs- und Marketingaktivitäten und Kontinuität in der Geschäftsentwicklung konnte sich durchsetzen.

Ihnen folgte auf Platz zwei das Berufskolleg Lübbecke, dicht gefolgt vom Hanse-Berufskolleg Lemgo.

Das Rudolf-Rempel-Berufskolleg vertraten Nils Junger, Niklas Kleinhagenbrock, Sebastian Ende und Ulf Hormann. Sie hatten sich vorab in einer internen Qualifikationsrunde durch eine Klausur gegen ihre Mitschüler durchgesetzt.
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